
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Physikalische Winter-Belustigung
mit Hyacinthen, Jonquillen, Tazzetten, Tulipanen, Nelken und Levcojen ...

Grotjan, Johann August

Nordhausen, 1766

§. 203. Was Anemonospermus genennt werde

urn:nbn:de:bsz:31-333469

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-333469


¹

890bl⸗
801

— 83

Eu )

6) Anémonoides flore albo , die wilde Anemone ,
ſo weiße Blumen zeuget .

§. 203 .
Was Anemonospermos genennt werde .

Tie Homonymie der
Anemone

leitet mich zweytens

zu einem Gewaͤchſe, welches den Anemonenna⸗
men deswegen fuͤhret, weil ſein Saame dem von den

guten Gartenanemonen , die Windroͤsgen , Anemo⸗

zenrösgen genanne , in der Geſtalt ſic vergleicht.
Es ggiebt dieſes Wurzelgewaͤchs eine ſo genannte

Strahlenblume , wie diejenigen ſind, welche das ſo
genannte Jakobskraut jeuget , die einen halbkugel⸗
foͤrmigen ſchuppigten Kelch hat . Der haͤufige Saa⸗
me , den es giebt , iſt wollig oder fiedertich, wie der

Saame ös Gaketeegienits ſeine Ankunft
wird in Afrika g eſetzt/ wie es denn von dem Vorge⸗
birge der 9Naten doffnung in Europaͤiſche Lande zuerſt

ſoll gebracht worden ſeyn , und es wird , wegen vor⸗

gemeldeter Aehnlichkeit ſeines Saamens , mit dem

von unſern Gartenanemonen , Anemonospermos
genennet .

In dem Paradiſo Batavo iſt angezeiget :
1) Anemonospermos africana , folio et facie ta -

raxaci , incanis , die afrikaniſche Anemonoſper⸗
mos , deren Blatter haarigt ſind , und denen
vom Roͤhrleinkraute ſich vergleichen .

Es ſind auch noch davon , ſowol in Börhavii in -
dice plantarum , als auch in Comelini horto
miedisg Amlodement; n.nachfolgende Sorten

umſchrieben :

2) africana , folio jacobææ , flo -

eluteo , extus puniceo , die Anemonoſpermos
aus
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aus Afrika , deren
Mlittes, denen vom Jakobs⸗

kraute aͤhnlich ſind , die Blaͤtter der Dlumen
aber inwendig gelb und auswendig braun⸗

roth ſind .

3) Anemonospermos africana , folio cardui be -

nedicti , florum radiis , intus albicantibus , die

Anemonoſpermos aus Afrika , deren Blaͤtter

denen von Cardobenedictenkraute ſich verglei⸗
chen , derer Blumenſtrahlen aber inwendig
weiß ſind .

4 ) Anemonospermos afficana folio Jacobææ , te -

nuiter laciniato , flore aurantio pulcherrimo ,
die Anemonoſpermos aus Afrika , deren Blaͤt⸗

ter denen von der Jakobsblume ſich vergleichen ,
und zarte Einſchnitte haben , die Blumen aber 5

ſchoͤn Oraniengelb ſind .
Die erſte derer hier gemeldeten Sorten iſt ein 3

Sommergewaͤchs , welches alljaͤhrlich aus ſeinen
Saanen friſch angebauet ſeyn will . Die drey letz⸗ 7

tern Sorten aber ſind perennirende , welche aus ih⸗ ,
ren Saamen , wie auch durch Steckung abgebroche — 56
ner Zweiglein , an und fortgebauet werden koͤnnen .

Sie ſind nicht allzuzaͤrtlich, wollen aber jedoch zur

Winterszeit in Gewaͤchshaͤuſern gehalten , und gleich
den Myrthenbälumen abgewartet und beſchirmet ſeyn ,

§. 2041
Von den aͤchten Anemonen .

Die Homonymie leitet mich drittens auf dasjenige
praͤchtige Blumengewaͤchs , welches in unſern

Gaͤrten ſo haͤufig gebauet wird , aus kleinen tubero⸗

ſiſchen ſchwarzen Wuͤrzelchen erwaͤchſt, und insge⸗ ſles

mein nur die Ananene , die Windblume, das Wind⸗
roͤsgen,
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